
 

Home Staging STATISTIK

Anleitung 

Vorab - herzlichen Dank für deine Teilnahme!  

Damit leistest Du einen grossen Beitrag, um den positiven Einfluss von Home Staging auf die 
Vermarktungszeit und den erzielten Verkaufspreis einer Immobilie zu belegen. Und damit 
überzeugen wir künftig unsere Kunden.  

An dieser Statistik dürfen ausschließlich Premium Mitglieder der Staging Community teilnehmen. 
Somit stellen wir eine hohe Qualität der erhobenen Daten sicher.  

Ich bitte Dich wirklich jedes Home Staging Projekt hier zu erfassen, losgelöst vom Erfolg der 
Maßnahme. Je größer die Menge der erfassten Projekte, umso aussagekräftiger ist unsere Statistik.  

Wir erheben aktuell nur die Daten zu Home Staging Projekten. ( inkl. bewohnte Immobilien, virtuelles 
Home Staging, Musterwohnungen). Alle anderen Auftragsarten ( Interior Design, möblierte 
Vermietung, etc. ) werten wir (noch) nicht aus.  

Für die Erfassung und Auswertung unserer Projektdaten nutzten wir die Plattform https://
de.surveymonkey.com. Die Eingaben erfolgen anonym. Mit der Teilnahme an der Statistik erkennst 
Du die Datenverarbeitung durch SurveyMonkey an. Infos: https://de.surveymonkey.com/mp/privacy/ 

Qualität: 
Die Qualität unserer STATISTIK steht und fällt mit der Qualität und der Vergleichbarkeit der Eingaben. 
Darum bitte ich Dich diese Anleitung zu Beginn genau durchzulesen - hier klären wir einige 
Begrifflichkeiten, die  missverständlich sein könnten.  

Objektdatenblatt:  
Um die Projektdaten im Alltag schon vorzubereiten, habe ich Dir ein Objektdatenblatt entwickelt.  
Dieses findest Du zum Download ebenfalls auf dieser Seite unserer Webseite. Es wird Dir helfen alle 
relevanten Daten zum Zeitpunkt der jeweiligen Kenntnisnahme zu dokumentieren. Damit fällt die 
Datenerfassung leichter. Ich rate dringend, dieses Datenblatt in deinen Alltag zu integrieren.  

Immobilienmakler:  
Sollte ein Immobilienmakler in den Vertrieb des Home Staging Projekts involviert sein, wird er/sie Dir 
wertvolle Informationen liefern. Darum binde ihn/sie frühzeitig mit ein und erläutere den 
Hintergrund der Informationsabfrage. Gerade Makler sind sehr interessiert an Zahlen/Daten/Fakten 
und werden Dich bestimmt bereitwillig unterstützen, wenn der Zweck offen kommuniziert ist.

https://de.surveymonkey.com
https://de.surveymonkey.com
https://de.surveymonkey.com/mp/privacy/


Erläuterungen zur den abgefragten Daten:  

Mit * gekennzeichnete Fragen in der Statistik sind Pflichtfragen, müssen also beantwortet 
werden. Bitte versuche aber alle Fragen zu beantworten.  

Wir unterscheiden in die Länder  Deutschland, Österreich, Schweiz - sollte dein Projekt in 
keinem der 3 Länder liegen, dann erfasse die Daten in Deutschland. Hier erwarten wir die 
meisten Projekte und die Daten werden die länderspezifische Auswertung am wenigsten 
verfälschen.  

Es gibt eine Abfrage, ob die Home Staging Maßnahme zum erfolgreichen Verkauf/
Vermietung geführt hat. Bitte beantworte diese Frage wahrheitsgetreu. Auch die interne 
Auswertung nicht erfolgreicher Projekte, hilft unserer Community Zusammenhänge zu erkennen 
und unsere Angebote zu optimieren.  

Frage: Wie war der Zustand der Immobilie zum Zeitpunkt der HS Beauftragung? 

Gib hier den Zustand an, in dem Du die Immobilie zum ersten Mal erlebt hast.  
Erläuterndes Beispiel: Du besichtigst die Immobilie im stark renovierungsbedürftigen Zustand  
( abgewohnte Wandbeläge, abgewohnte Bodenbeläge, veraltete Heizung, Sanitär, etc… -  oft 
typischer Zustand einer Erbimmobilie ).  
Dann kreuze bei Zustand „schlechter Zustand = stark renovierungsbedürftig bis zur 
Notwendigkeit einer Vollsanierung“ an, auch wenn vor dem Home Staging noch 
Renovierungsmaßnahmen von Dir durchgeführt werden.  

Frage: „Die Immobilie stand zum Zeitpunkt der Home Staging Umsetzung…“ 

Kreuze den Stand zum Zeitpunkt deines Staging an ( leer oder bewohnt ). 
Erläuterndes Beispiel: Du besichtigst die Immobilie im bewohnten oder vollmöblierten Zustand,  
empfiehlst den Verkäufern aber einen Auszug bzw. eine Entrümpelung, dem sie folgen.  
Dann steht die Immobilie zum Zeitpunkt des Staging leer. Das gilt auch, wenn ein kleinerer Teil 
der Möbel während des Staging in der Immobilie verbleibt.  
„Wurde in der Verkaufsphase noch bewohnt“, gilt also nur für Objekte, in denen die Bewohner 
mit ihren eigenen Möbeln weiter wohnen.  

Frage: Wer war der Auftraggeber?  Hier fragen wir nach dem Rechnungsempfänger.  

Erläuterndes Beispiel: Ein Makler hat Dich für das Projekt angefragt, er erhält auch das Angebot 
und ist während des gesamten Projekt dein Ansprechpartner. Aber den Auftrag unterschreibt 
der Eigentümer und bezahlt auch deine Rechnung. Dann ist der Eigentümer anzukreuzen.  
Wir unterscheiden zwischen Eigentümer privat und gewerblich. Erbengemeinschaften fallen 
auch unter Eigentümer privat.  

Gewerbliche Eigentümer sind Unternehmen, die auf dem Immobilienmarkt tätig sind 
( Bauträger, Projektentwickler, Fondsgesellschaften,… ) (Fix&Flip-) Investoren sind ebenfalls 
gewerbliche Verkäufer.  

Makler als Auftraggeber ist selbsterklärend.  



Sobald die Kosten zwischen den Parteien aufgeteilt werden, der % Satz ist dabei unerheblich, 
kreuze bitte Kostenteilung an.  

Die Option „Andere“ bitte ich wirklich nur in den ganz seltenen Fällen zu nutzen, wenn es 
wirklich keine der oben beschriebenen Auftraggeber sind. Damit leidet die Vergleichbarkeit 
dieser Frage.  

Frage: War die Immobilie vor dem Home Staging bereits in der Vermarktung?  

Manchmal lässt sich diese Frage nicht eindeutig recherchieren. Kreuze im Zweifelsfall „nein“ an.  

Frage: Wie gross war die Einheit, die gestaged wurde.  

Wir fragen hier nach der Fläche , die gestaged wird.  
Erläuterndes Beispiel: Handelt es sich um ein grosses Haus mit mehreren Einheiten, Du staged 
aber nur eine Wohnung im Haus. Dann fragen wir nach der Fläche der Wohnung.  
Gib hier die Wohnfläche in qm an. Meist wird diese spätestens im Expose veröffentlicht. Schätze 
die Fläche notfalls. Wir versuchen damit einen durchschnittlichen Home Staging Preis/qm zu 
ermitteln.  

Frage: Welchen Preis hatte dein Home Staging brutto ( inkl. MwSt ) ? 

Wir erfragen hier den Preis, den dein Kunde für das Staging bezahlt.  Hier hinein fließen die 
Kosten für dein Konzept, deine Umsetzung im Objekt, die Möbelmiete - inkl. evtl. 
Verlängerungen, der Transport und der Auf- und Abbau der Einrichtung.  

Entrümplung, vorbereitende Renovierungsmaßnahmen, Reinigung, Möbelverkäufe, etc. fallen 
nicht mit rein.  

Gib den Preis inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer an. Bist Du Kleinunternehmer ist dein 
Preis schon brutto. Da wir einen % Bezug zum Verkaufspreis herstellen, benötigen wir den 
Bruttobetrag, denn auch der VKP ist brutto und wir wollen nicht Äpfel und Birnen vergleichen. 

Frage: Wie war der Marktwert der Immobilie vor dem Home Staging ? ( laut Wertermittlung )  

Diese Frage ist eines der Herzstücke unserer Statistik, darum bitte ich Dich ihr besondere 
Aufmerksamkeit zu widmen.  
Andere Statistiken vergleichen den erzielten Verkaufspreis im Verhältnis zum veröffentlichten 
Angebotspreis. Damit wird die tatsächliche Auswirkung des Home Staging untergraben.  

Erläuterndes Beispiel: In der Regel erstellt ein Immobilienmakler bei der Übernahme eines 
Vermarktungsauftrag eine professionelle Wertermittlung. Hiermit ermittelt er/sie den 
realistischen Marktwert der Immobilie anhand vieler Parameter.  
Sagen wir mal, das wären in unserem Beispiel 450.000,-. Der Verkäufer hat aber eine 
Preisvorstellung von mindestens 500.000,- für seine Immobilie. Um den Verkäufer zufrieden zu 
stellen und den Auftrag zu erhalten, geht Makler mit 525.000,- als Angebotspreis an den Markt. 
Denn ein wenig Verhandlungsspielraum zu den gewünschten 500.000,- kalkuliert  er für die 
Käufern auch noch ein.  



Wird die Immobilie jetzt nach dem HS für 500.000,- verkauft - sind das 25.000,- unter dem 
Angebotspreis.( Klingt erstmal nicht erfolgreich ). Tatsächlich war die Immobilie aber nur 
450.000,- wert. Dann sind 50.000,- Mehrerlös ganz anders einzuschätzen.  

Das selbe gilt für die Fälle, in denen der Angebotspreis nach der Home Staging Maßnahme 
angehoben wird. Auch hier würde ein Vergleich zum Angebotspreis nicht die Preissteigerung  
durch unser Staging berücksichtigen. 

Darum erfrage unbedingt beim Makler das Ergebnis seiner Wertermittlung.  
Nicht alle Makler geben diese Info bereitwillig weiter. Erläutere den Zusammenhang mit unserer 
Statistik - diesen Argumenten sind Makler häufig aufgeschlossen.  

Und falls Du diese Information nicht erhältst, recherchiere eigenständig einen realistischen 
Marktwert. . Immoscout oder auch der Homeday Preisatlas geben grobe Anhaltspunkte zu den 
Marktpreisen.  

Frage: Zu welchem Angebotspreis wurde Immobilie nach dem Home Staging veröffentlicht ?  

Angebotspreis ist der veröffentlichte Preis laut Verkaufs-Expose.  
Hierüber kann Dich ebenfalls der Makler oder Eigentümer informieren oder Du kontrollierst die 
Online-Anzeigen zu deinem Staging Projekt.  

Frage: Wie hoch war der erzielte Verkaufspreis ? 
  
Auch diesen Betrag solltest Du bei Makler oder Eigentümer erfragen, denn oft ist der erzielte 
Verkaufspreis nicht identisch mit dem Angebotspreis. Er kann sowohl darüber als auch darunter 
liegen.  

Frage: Wieviel % vom Verkaufspreis kostete das Home Staging ?  

Hiermit wollen wir die gängige Aussage: „Home Staging kostet 1 - 3 % vom VKP“ überprüfen 
bzw. konkretisieren. Rechne: Kosten HS x 100 geteilt durch den VKP.  Die Zahlen dazu hast Du 
bereits im Vorfeld angegeben. Gebe das Ergebnis unbedingt im Format    1,75  ( Zahl - Komma  
- 2 Nachkommastellen ) an. Dann können wir einen Durchschnitt ermitteln.  

Frage:  Wie lang war der Vermarktungszeitraum ? ( Anzahl Tage zwischen der 1. Besichtigung 
nach der Home Staging Maßnahme und der Kaufzusage durch den finalen Käufer )  

Oft vergehen zwischen dem Home Staging und der Veröffentlichung des Objekts bzw. der 
Durchführung von 1. Besichtigungen etliche Tage, manchmal Wochen… Um das Ergebnis nicht 
zu verfälschen, erfrage den Termin der 1. Besichtigungen bei Makler oder Eigentümer und 
zudem den Termin, wann die Kaufzusage des finalen Käufers stattgefunden hat.  

Denn auch zwischen abgeschlossener Kaufverhandlung und dem Notartermin vergehen meist 
etliche Wochen, die wir als Home Stager nicht zu vertreten haben.  

Bei Mietobjekten erfrage den Zeitpunkt des Abschluss des Mietvertrags.  



Empfehlung für die Informationsbeschaffung:  

Wie Du aus den vorangegangen Ausführungen erkennst, ist ein intensiver 
Informationsaustausch mit Makler und/oder Eigentümer hilfreich, um die Daten für die Statistik 
bestmöglich zusammenzutragen. Vor allem beim klassischen Home Staging mit dem Ziel des 
Verkaufs. Darum empfehle ich folgende Vorgehensweise:  

-   Nutze das zur Verfügung stehende Objektdatenblatt.  
- Trage die Daten zur Immobilie bis zur grün gestrichelten Linie umgehend bei Beauftragung, 
    spätestens  nach Umsetzung des Home Staging ein.  
    In diesem Stadium ist die Kommunikation mit den Eigentümern/Maklern am einfachsten und  
    die Infos sind frisch.  
- Sobald Dich die Nachricht erreicht, dass das Objekt verkauft wurde, erfrage die restlichen  
     Informationen und trage sie in dein Objektdatenblatt  ein.  
- Erfasse umgehend das Projekt in der Statistik  

Siehe den Informationsaustausch als Chance zum Aufbau eines intensiven Kontakt mit deinem 
Makler/Eigentümer.  

Informiere sie über die erhobenen Daten und deren Auswertung eures gemeinsamen Projekt.  

Sehr häufig geht die Übersicht über die Entwicklung  - auch der Zahlen -  im Alltag unter. 

Eine Zusammenfassung der positiven Auswirkungen deiner Arbeit verhilft Dir sicher zu 
Anerkennung und fördert die Chancen auf Folgeauträge.  

Also nochmal: Danke für deine Mithilfe an unserer Statistik.  
Es ist auf jeden Fall deine Mühe wert.  

Bei allen nicht beantworteten Fragen, stehe ich und mein Team Dir gerne zur Seite.  
Mail an : info@staging-community.de 

Beste Grüße  

 

Heike Uhlemann 
Staging Community Organisatorin 

mailto:info@staging-community.de

